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•	 Wasserwacht – Ehrenamt  
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•	 Tag des Ehrenamtes

Ihr Mitgliederbrief März 2025

rotkreuz
             Nachrichten

450.000 – diese Zahl ist wirklich beeindruckend, nicht wahr? Es ist 
die Zahl der Menschen, die sich in Deutschland ehrenamtlich im 
DRK engagieren. Mehr als 450.000 sind es, für die es Tag für Tag 
Ehrensache ist, für andere da zu sein.
Hinzu kommen die gut 2,5 Millionen Fördermitglieder, die hinter 
uns stehen. Mit ihrer Unterstützung garantieren sie, dass wir alle 
ehrenamtlich Helfenden optimal auf ihre Einsätze vorbereiten kön-
nen. Wir bilden sie aus, sorgen für regelmäßige Trainings, stellen 
die nötige Ausrüstung bereit und sind natürlich auch da, wenn 
durch das Engagement für unsere Sache einmal psychische Un-
terstützung nötig sein sollte. So halten wir allen den Rücken frei für 
das, was sie hauptsächlich wollen – den Menschen helfen, die in 
Not sind. Das ist uns eine Verpflichtung und Zeichen der Wert-
schätzung zugleich.   
Ich erlebe jeden Tag, wie sehr wir gebraucht werden. Und deshalb 
können wir in unseren Reihen auch jede und jeden gebrauchen. 

Jede Fähigkeit ist willkommen. 
Mit dem Frühling, verbinde ich vor allem neue Energie, Wärme und 
noch mehr Lebensfreude. Ich wünsche uns allen nur das Beste 
und bin überzeugt, dass unsere Gemeinschaft auch die nächsten 
Bewährungsproben meistert. Es ist mir eine Ehre, Teil davon zu 
sein.
 
 

Herzliche Grüße Ihre
 
 
 

 
Cordula Töpfer
Kreisgeschäftsführerin

Kreisverband MOL-Ost e.V.
Telefon: 03346/8834-0
E-Mail: info@drk-mol-ost.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 



„Viele sehen in der Wasserwacht hauptsächlich die Badeaufsicht 
der Rettungsschwimmer*innen am See. Das ist eine unserer zen-
tralen Aufgaben. Gerade die Wintersaison ist aber sehr wichtig für 
Trainings und Aus- und Weiterbildungen, damit wir für die Bade-
aufsicht im Sommer und bei Notfällen rund ums Jahr einsatzfähig 
sind“, sagt Larissa Juhnke, stellvertretende Kreisleiterin der Was-
serwacht im DRK-Kreisverband Brandenburg an der Havel e.V. Das 
wöchentliche Schwimmtraining richtet sich an aktive Einsatzkräf-
te, die Wasserwachtjugend und an Nichtmitglieder, die ihre Ret-
tungsschwimmfähigkeiten verbessern möchten.

Theorie, Wartung, Reinigung
Auch Theorievermittlung fällt vorwiegend in die Wintersaison, zum 
Beispiel im Bootsdienst: Wer auf Rettungsbooten zum Einsatz 
kommt, muss die Aufgaben und Regeln auf dem Boot kennen. Die 
neu Ausgebildeten im Bootsdienst werden so rechtzeitig zur Ba-
desaison fit gemacht. Hinzu kommen im Frühjahr Reparatur, War-
tung und Reinigung der Boote.
Auch für die Einsatzkräfte des Rettungstauchens stehen Training, 
Übungen und Einsätze das ganze Jahr über an. Einsatztaucherin 
Larissa Juhnke: „Im Winter trainieren wir die Basics, um fit zu blei-
ben. Einmal im Monat gibt es in unserem Kreisverband ein spezi-
elles Training fürs Einsatztauchen. Außerdem nutzen wir die Zeit, 
um uns an die spezielle Ausrüstung zu gewöhnen.“ Einsatz
taucher*innen retten Menschen im Wasser oder Eis, leisten tech-
nische Hilfe, etwa bei gekenterten Booten, und unterstützen bei 
der Suche nach Gegenständen im Wasser.

Wissen über Technik und Gegebenheiten
Wasserretter*innen kommen u.a. in Fließgewässern bei starker 
Strömung und Hochwasser zum Einsatz. Auch sie nutzen den Win-
ter für zusätzliche Übungen und Fortbildungen. Jens Kiesewetter, 
Wasserretter und Ortsgruppenleiter der Wasserwacht Strausberg: 
„Die Arbeit mit der speziellen Technik macht besonders viel Spaß. 
Die regelmäßige Auseinandersetzung mit der Ausrüstung und den 
Gegebenheiten wie Gewässerkunde, Seilkunde und Kleidung ist 
aber enorm wichtig.“
Vor Beginn der Badesaison bereiten die Wasserwachten die Ret-
tungsstationen final vor: Stationen instandsetzen, Steganlagen 
reparieren, Rettungsboote startklar machen, Strände säubern. 
Auch Einsatztauchtrupps sind hier dabei. „Wir beseitigen Gefah-
rengut unter Wasser, suchen die Seen nach neuen Untiefen, 
Schlammstellen oder Sandbänken ab“, so Larissa Juhnke.

Hochsaison beginnt im Mai
Von Mai bis September ist Hochsaison für die Wasserwacht. An 
Seen und in Freibädern in ganz Brandenburg sind Ehrenamtliche 
der Wasserwacht mindestens an den Wochenenden und Feierta-
gen im Einsatz. Sie helfen im akuten Notfall und weisen vor Ort auf 
Gefahren hin. „Die Wasserwacht arbeitet immer auch präventiv“, 
betont Ronny Lessmann, Vorsitzender der Wasserwacht Wuster-
hausen im DRK-Kreisverband Gransee Ostprignitz-Ruppin e.V., 
und dort unter anderem Bootsführer. „Im Bootsdienst fahren wir 
mehrmals am Tag Patrouille. Es ist ein gutes Gefühl, den Menschen 
zu zeigen: Wir sind da und im Notfall schnell einsatzfähig.“

Die Wasserwacht des DRK –  
Ehrenamt fürs ganze Jahr
Wer an die Wasserwacht des DRK denkt, hat schnell ein Bild von Ehrenamtlichen  
am Strand vor Augen. Die Wasserwacht hat aber das ganze Jahr über vielfältige Aufgaben.

Das ganze Jahr über im Einsatz: die Wasserwacht des DRK.

Zur Sicherstellung der Einsatzfähigkeit gehören auch im Sommer 
Fortbildungen und Übungen, oft gemeinsam mit der Feuerwehr, 
damit die Zusammenarbeit im Ernstfall reibungslos funktioniert.
Der Sommer eignet sich auch gut für Schwimmkurse, zum Beispiel 
das jährliche Kinderschwimmlager in den Sommerferien bei der 
Wasserwacht im DRK-Kreisverband Forst Spree-Neiße e.V. Maria 
Stein, Ausbilderin bei der Wasserwacht Forst: „Die Kinder lernen 
in zwei Wochen das Schwimmen und erhalten das Seepferdchen. 
Manche erreichen sogar ein Schwimmabzeichen und werden da-
mit sichere Schwimmer.“ Die Wasserwacht bildet aber jahreszei-
tenunabhängig im Schwimmen und Rettungsschwimmen aus, in-
tern und extern, Kinder wie Erwachsene.
Die Brandenburger Wasserwacht sichert auch Veranstaltungen ab, 
zum Beispiel Regatten, Langstreckenschwimmen oder Crossläu-
fe am See.
Im Herbst machen die Wasserwachten ihre Rettungsstationen wie-
der winterfest, erledigen Reparaturarbeiten und es geht weiter mit 
Aus- und Fortbildungen.

Alles ist freiwillig
Mitmachen können bei der Wasserwacht alle, mit vielen Möglich-
keiten zu Spezialisierungen. Ronny Lessmann betont: „Die Weiter-
bildung muss aus einer Lust herauskommen, niemand wird ge-
zwungen. Viele wollen nur ihre Schwimmfähigkeiten verbessern 
und finden dann bei uns eine tolle Gemeinschaft.“ Und genau da-
rum geht‘s bei der Wasserwacht: Zusammenhalt, Leidenschaft 
fürs Wasser, vielfältige Aufgaben und Helfen im Team – das ganze 
Jahr über.

Mehr Infos: www.wasserwacht-brandenburg.de
Langversion unter: blog.drk-brandenburg.de/
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https://blog.drk-brandenburg.de


Unsere Weihnachtsfeier (2024) verbrach-
ten wir in einer gemütlichen Atmosphä-
re, mit Musik und fantastisch gutem 
Essen, in „Oli`s kleinem Eiscafé“ in Alt-
glietzen. Die gemeinsamen Stunden ha-
ben alle anwesenden Tagesgäste sehr 
genossen. Es wurde viel erzählt, Weih-
nachtslieder wurden gesungen und 
Mensch-ärgere-Dich-nicht gespielt. 
Auch der Weihnachtsmann hat für jeden 
Tagesgast eine Kleinigkeit vorbeige-
bracht. Da uns allen dieser schöne Tag 
so gut gefallen hat, haben wir gleich für 

Musical der Traumzauberbaum der  
DRK Kita „Freundschaft“

Am 21.11.2024 verwandelte sich die Evangelische Marienkirche 
Wriezen in ein wunderschönen Musical Ort. Die DRK Kita 
Freundschaft traf sich dort mit den Eltern und Familienange-
hörigen, um ihnen das Musical der Traumzauberbaum vorzu-
stellen. Nach der Eröffnung von Frau Ines Arndt, Leitung der 

Neue Leseecke Kita „Leo ś Abenteuerland“
Der Friseursalon von Nadine Bresch hat 
uns bei dem Vorhaben unterstützt unse-
re schönen große Flure kreativ neuzuge-
stalten. Wir haben jetzt eine wunderbare 
neue Leseecke für unsere Kinder ge-
schaffen. In der Leseecke können die 
Kinder in Ruhe mal kurz dem Trubel aus 
dem Gruppenraum verlassen und sich in 
die Welt der Bücher und Zeitschriften be-
geben.
Für die Anschaffung der Leseecke waren 
wir auf Unterstützung angewiesen und 
diese haben wir durch den Friseursalon 
Nadine Bresch erhalten. Dafür sagen wir 
nochmal DANKE!!

Kita „Leo´s Abenteuerland“ Seelow
Tel: 03346/8548913

Weihnachtsfeier der „Seniorenoase“
dieses Jahr (2025) ebenso unsere Weih-
nachtsfeier dort geplant. Wenn Sie oder 
Ihre Angehörigen an einem Platz in der 
Tagespflege interessiert sind um auch an 
unseren tollen Ausflügen dabei zu sein 
melden Sie sich gern bei uns.

DRK Tagespflege „Seniorenoase“
Bahnhofstraße 24,  
16259 Bad Freienwalde
03344-1500143  
tagespflege@drk-mol-ost.de

DRK Kita Freundschaft ertönten die ersten Texte von Moos-
mutzel und Waldwuffel, gespielt und gesprochen von Lolle 
Reinke und Enna Elsholz. Sie erzählten von den Vorbereitun-
gen der Überraschungsparty für den Traumzauberbaum, der 
gespielt und gesprochen wurde von Annely Beyer. Am Schluss 
der Geschichte fand die große Überraschungsparty statt, die 
mit einem Tanz der Hortkinder dargestellt wurde. Die Darbie-
tung endete noch einmal mit allen Akteuren auf der Bühne. Alle 
Darsteller wurden mit einem tosenden Applaus der Zuschau-
er verabschiedet. Wir, die DRK Kita Freundschaft, bedanken 
uns bei der evangelischen Kirchengemeinde für die zur Verfü-
gungstellung der Räumlichkeiten der Marienkirche und bei den 
helfenden Kuchenbäckern und Helfern im Vorfeld.

DRK Kita „Freundschaft“ Wriezen
Tel.: 033456/3081
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Für das diesjährige Weihnachtsfest im 
Kindergarten hatte sich das Team von 
Leo´s Abenteuerland etwas Besonderes 
einfallen lassen. Ein kleiner Weihnachts-
markt sollte unsere Kinder, deren Mamas 
und Papas, Geschwister, Omas und 
Opas, Onkel und Tanten für ein paar ge-
mütliche Stunden auf dem Kitagelände 
verzaubern. Gesagt, getan. Ideen wur-
den zusammengetragen, die Deko wur-
de besprochen, der Lageplan für die ver-
schiedenen Stände erstellt, und los ging 
es mit den Vorbereitungen. Da vorrangig 
selbsthergestellte Dinge in den Verkauf 
gehen sollten, gab es viel zu tun. Die 
Quittengelee-Herstellung ging als Erste 
in Betrieb, gefolgt vom Plätzchenbacken, 
der Likörfabrik, sowie der Vorbereitung 
für das Rentier-Laugengebäck. Selbst-
redend durften auch Schokofrüchte auf 
unserem Weihnachtsmarkt nicht fehlen, 
und wurden eigenhändig auf Spieße ge-
zogen und in die wohlduftende Schoko-
glasur getaucht. Auch auf herzhaftere 
Gaumenfreuden wie Schmalzstullen und 
Bratwurst durfte man sich freuen.
Einen Tag vor dem Start begannen nun 
die Aufbauarbeiten. Die Stände fanden ih-
ren Platz, ein Tannenbaum schmückte 
das Zentrum des Kitageländes, und auch 
eine Feuerschale zum Aufwärmen und 
gemütlichem Beisammensein wurde auf-
gestellt. Ein großes Märchenzelt – wun-
derbarzauberhaft gemütlich eingerichtet 
– nebst kleineren Spielen wie Walnuss-
Wurf und Rentiergeweih-Zielwurf – soll-
ten ein weiteres, kleines Highlight werden.

Das erste Weihnachts-
marktabenteuer

Die Aufregung stieg bei allen, und end-
lich war er da, der Tag unseres ersten 
Weihnachtsmarktes in Leo´s Abenteuer-
land. Am 11.12.24 um 15.00Uhr öffneten 
sich die Türen in unsere Weihnachtswelt, 
und alle Gäste wurden mit einem kleinen 
Weihnachtsprogramm der Kinder be-
grüßt. Zum Abschluss des Programmes 
sangen alle Erwachsenen und Kinder ge-
meinsam das Lied „Stille Nacht, heilige 
Nacht.“ Mit einer kleinen Danksagung an 
das Frisierstudio Nadine Bresch für ihre 
Geldspende von der Seelower Lichter-
nacht endete der Empfang, und alle be-
gaben sich nun auf Erkundungstour. An 
den Ständen herrschte reges Treiben, 
helle Kinderstimmen und fröhliches La-
chen schallten durch die Luft, und auch 
am Märchenzelt war so einiges los, wur-
den doch hier die Kinder herzlich von der 
Märchenfrau und zwei lustigen Wichteln 
willkommen geheißen. Je dunkler es wur-
de, umso mehr Weihnachtsgefühl mach-
te sich breit. Überall sah man nun die vie-
len strahlenden Lichter, es duftete nach 
Bratwurst, Kinderpunsch und Glühwein, 
und das Feuer der Feuerschale versprüh-
te seinen ganz eigenen Charme, lud zum 
Verweilen und Schwatzen ein. Ein sehr 
schöner Nachmittag neigte sich dem 
Ende entgegen, und als auch das letzte 
müde Kind den Weg nach Hause such-
te, schlossen sich auch unsere Türen.
Wir danken all unseren Eltern und Kin-
dern herzlich für ihren regen Besuch, für 
Lob, Zuspruch und Kritik.

Am 05.12.2024 wurde Frau Gudrun Kutz-
ner für Ihr Ehrenamt in der DRK Tages-
pflege „Seniorenoase“ im Namen der 
Stadt Bad Freienwalde ausgezeichnet.
Seit 2020 bereichert Frau Kutzner unse-
ren Alltag mit ihrem herzhaften Lachen, 
ihrer ansteckenden Lebensfreude und 
der tatkräftigen Unterstützung bei allen 
anfallenden Tätigkeiten. Einmal wöchent-
lich für ca. 4 Stunden nimmt sich Frau 
Kutzner Zeit für die Tagesgäste zum 
Sport machen, Gesellschaftsspiele spie-
len, zum offenen Austausch oder zum 
Geschichten vorlesen. Bei kreativen An-
geboten unterstützt Frau Kutzner mit Ge-
duld und Einfühlungsvermögen die Ta-
gesgäste mit Handicap.
Als ehrenamtliche Helferin ist sie ein fes-
ter Bestandteil der Tagespflege und Mit-
glied im DRK KV MOL – Ost e.V..

Auszeichnung 
zum Tag des 
Ehrenamtes
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